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Quadratköpfe, Ausreißer und zauberhafte Abende 
 
Das 6. Landshuter Kurzfilmfestival überzeugte mit Charme und Professionalität 
 
Was für ein Glück für eine Preisverleihung, wenn der Gewinner nicht nur anwesend 

ist, sondern sich auch so sympathisch freuen kann wie der Berliner Stephan Müller. 

Mit seinem  14 minütigen Kurzfilm „Fliegenpflicht für Quadratköpfe“ überzeugte 

er nicht nur das Landshuter Publikum, sondern auch die fünf Juroren. Wie ein 

ausgelassener Kobold sprang er auf die Bühne, umarmte, drückte und küsste die fünf 

Jurymitglieder und den Festivalleiter Michael Orth gleich dazu. „Ich hätte nie 

gedacht, dass es so schwer sein würde“, erzählte eine der Jurorinnen, die 

Schauspielerin Henriette Richter-Röhl. „Fast alle Filme waren hervorragend. Auf 

unserer Sitzung gab es Streit, es gab Tränen und Drohungen, aber schlussendlich 

konnten wir uns der Publikumsentscheidung nur anschließen.“ Der zweite Platz der 

Jury ging an das warmherzige Generationsporträt „Fang des Lebens“ des HFF 

München Studenten Sebastian Stern, Dritter war die heitere und gleichzeitig 

unheimliche Vater, Sohn Geschichte „Ausreißer“ von Ulrike Grote. Die insgesamt 

3000 Euro Preisgelder stiftete auch dieses Jahr das BMW Werk Landshut. 

Die Preisverleihung in der alten Kaserne am Sonntag Abend, galant und charmant 

moderiert vom beliebten BR Moderator Christoph Bauer, war der gelungene 

Abschluss für ein gelungenes Kurzfilmfestival, das am vergangenen Wochenende 

zum sechsten Mal in Landshut stattfand. Vier Tage lang wetteiferten mehr als 100 

Filme um die Gunst der Jury und des Publikums. Besonders beliebt als 

Veranstaltungsort war auch in diesem Jahr das „Kleine Theater“. Proppenvoll war es 

bereits am Donnerstag Abend bei der Eröffnungsveranstaltung mit ganz prominenter 

Unterstützung. Erwin Huber, Leiter der bayerischen Staatskanzlei, kam extra aus 

München angereist um das Publikum und die vielen Ehrengäste zu begrüßen – ein 

Ritterschlag für die Veranstalter des Festivals. 

Erstmals präsentierte sich heuer auch der MedienCampus Bayern, der Dachverband 

für Medienaus- und -weiterbildung auf dem Kurzfilmfestival. Die Geschäftsführerin 

Prof. Dr. Gabriele Goderbauer-Marchner begleitete die ganze Veranstaltung mit 

liebvoller Unterstützung und schlagfertigen Moderationen. Auf der Podiumsdiskussion 

„Wege in den Film“, das am Samstag Nachmittag im Kinopolis stattfand, konnten sich 

filmbegeisterte junge Landshuter über die Welt der Stars und Sternchen informieren. 



Der MedienCampus Bayern stiftete auch den Newcomer-Publikumspreis. 500 Euro für 

den vergnügten Stephan Müller und seine „Quadratköpfe“, Platz 2 und 300 Euro 

für „Meine Eltern“ von Neele Leana Vollmar und 200 Euro für den dritten Platz 

an den dffb Studenten Andreas Samland und seiner Komödie „Der Blindgänger“. 

 

 

In der Kategorie „Junge Filme“, vergeben von der Kommunalen Jugendarbeit im 

Landkreis Landshut und der Stadt Landshut, ging der dritte Preis im Wert von 200 € 

an die dffb Produktion „Häschen in der Grube“ von Hanna Doose. Den zweiten 

Platz, dotiert mit 300 €, belegte Emanuel Strixner mit seinem Film 

„Geschmackssache“, 500 € und der erste Preis gingen an die Science Fiction 

Parodie „UFO Alarm auf Terra 1“ von Ingo Schiller. 

Das Bayerische Fernsehen, Sponsor des Festivals, war am Sonntag mit zwei 

Produktionen im „Kleinen Theater“ vertreten: Die mit dem Bayerischen Filmpreis 

ausgezeichnete Dokumentation über das Kloster Seligenthal mit anrührenden 

Einblicken in das Leben und den Alltag der Zisterzienserinnen und die Reportage „Die 

Landshuter und ihre Hochzeit“ wurden auf großer Leinwand gezeigt. Schade, dass 

die Gelegenheit solch aufwändig produzierte Filme einmal im Kinoformat zu sehen 

von zu wenig Landshutern angenommen wurde. 

Insgesamt freuen sich die Veranstalter in diesem Jahr über etwa ein Viertel mehr 

verkaufte Karten. Das lag sicher auch daran, dass die Besucher täglich zweimal die 

Möglichkeit hatten die Wettbewerbe zu sehen, sei es im „Kleinen Theater“, „Der alten 

Kaserne“, dem „Kinopolis“ oder im „Kinoptikum“. Im kleinsten und charmantesten 

Veranstaltungsort lief  mit großem Erfolg das Kinderfilmprogramm mit schlauen 

kleinen Filmen für kurze schlaue Kleine. Übrigens: es passen über 70 Kinder in das 

kleine Kino! 

Große Resonanz fanden die Sonderprogramme mit den bezaubernden Titeln 

„Trouble, Tod und Teufel“ und „Liebe, Lust und Leidenschaft“ ebenfalls im 

Kinoptikum. 

Liebe, Lust und Leidenschaft – das sind mit Sicherheit die Voraussetzungen für den 

Erfolg der Veranstaltung. Die fünfzig Helfer und Helferinnen, die in den vergangenen 

Tagen aufgebaut, vorgeführt, Sandwiches geschmiert, geputzt, geschuftet und 

gewerkelt haben scheinen davon eine Menge zu haben – ehrenamtlich natürlich! 
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Quadratköpfe, Ausreißer und zauberhafte Abende 
 
Das 6. Landshuter Kurzfilmfestival glänzte mit Charme und Professionalität. 
 

 

 
 
Was für ein Glück für eine Preisverleihung, wenn der Gewinner nicht nur 
anwesend ist, sondern sich auch so sympathisch freuen kann wie der Berliner 
Stephan Müller. Mit seinem vierzehnminütigen Kurzfilm »Fliegenpflicht für 
Quadratköpfe« überzeugte er nicht nur das Landshuter Publikum, sondern 
auch die fünf Juroren. Wie ein ausgelassener Kobold sprang er auf die Bühne, 
umarmte, drückte und küsste die fünf Jurymitglieder und den Festivalleiter 
Michael Orth gleich dazu. »Ich hätte nie gedacht, dass es so schwer sein 
würde«, erzählte eine der Jurorinnen, die Schauspielerin Henriette Richter-
Röhl. »Fast alle Filme waren hervorragend. Auf unserer Sitzung gab es Streit, 
es gab Tränen und Drohungen, aber schlussendlich konnten wir uns der 
Publikumsentscheidung nur anschließen.« Der zweite Platz der Jury ging an 
das warmherzige Generationsporträt »Fang des Lebens« des HFF-München-
Studenten Sebastian Stern, Dritter war die heitere und gleichzeitig 
unheimliche Vater-Sohn-Geschichte »Ausreißer« von Ulrike Grote. Die 
insgesamt 3000 Euro Preisgelder stiftete auch dieses Jahr das BMW-Werk 
Landshut
Die Preisverleihung in der alten Kaserne am Sonntag Abend, galant und 
charmant moderiert vom beliebten BR-Moderator Christoph Bauer, war der 
gelungene Abschluss für ein gelungenes Kurzfilmfestival, das am 
vergangenen Wochenende zum sechsten Mal in Landshut stattfand. Vier Tage 
lang wetteiferten mehr als 100 Filme um die Gunst der Jury und des 
Publikums. Besonders beliebt als Veranstaltungsort war auch in diesem Jahr 
das »Kleine Theater«. Proppenvoll war es bereits am Donnerstag Abend bei 
der Eröffnungsveranstaltung mit ganz prominenter Unterstützung. Dr. Erwin 
Huber, Leiter der bayerischen Staatskanzlei, kam extra aus München 
angereist, um das Publikum und die vielen Ehrengäste zu begrüßen – ein 
Ritterschlag für die Veranstalter des Festivals.
Erstmals präsentierte sich heuer auch der MedienCampus Bayern, der 
Dachverband für Medienaus- und -weiterbildung auf dem Kurzfilmfestival. 
Geschäftsführerin Prof. Dr. Gabriele Goderbauer-Marchner begleitete die 
Veranstaltung mit liebvoller Unterstützung und schlagfertigen Moderationen. 
Auf der Podiumsdiskussion »Wege in den Film«, das am Samstag Nachmittag 
im Kinopolis stattfand, konnten sich filmbegeisterte junge Landshuter über 
die Welt der Stars und Sternchen informieren.
Der MedienCampus Bayern stiftete auch den Newcomer-Publikumspreis. Der 
erste Preis ging an den überschwänglichen Stephan Müller und seine 
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»Quadratköpfe«, Platz 2 für »Meine Eltern« von Neele Leana Vollmar und der 
dritte Platz an den dffb-Studenten Andreas Samland und seiner Komödie »Der 
Blindgänger«.
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